
Daniela Blum „Der katholische Luther – Begegnungen-Prägungen-

Rezeption“. Neuerscheinung im Ferdinand Schöningh Verlag 

Der Weg des aufstrebenden Studenten mit Blitz und Donner ins Kloster. Eine 

radikale Lebenswende im Bruch mit den Karriereplänen des Vaters. Dann die 

Jahre als Novize, Mönch und Universitätsprofessor in Wittenberg. Geistliche 

Persönlichkeiten in Tradition und klösterlicher Lebenswelt prägen nun die Jahre 

des jungen, fragenden Bruders und Priesters. Die theologische Lehre, die 

Dogmatik der Zeit befragt Martin auf ihre biblischen Rückbindungen. In 

humanistischer Tradition will er zurück zu den Quellen – „ad fontes“ - der 

schriftlichen Ursprünge des Glaubens. Er entdeckt das mystische Erbe des 

Mittelalters in Christologie und existentieller Erfahrung und Erlebnis. Dieser 

theologische Raum selbst befindet sich im großen Raum der Politik in allen 

Spannungen zwischen Rom, Kaiser und den Fürstenstädten. Emanzipation und 

Unabhängigkeit sind Bestrebungen auf dem Weg in die Neuzeit. Mensch und 

Gesellschaft sind unterwegs. Auch in den Gängen des Klosters... 

Als es zum Bruch mit der römisch-katholischen Kirche kommt, schöpft Luther 

auch aus den Quellen der Begegnungen seiner geistlichen Mentoren, etwa 

seines Beichtvaters Staupitz, Inspiration und Kraft. Das verlassene Kloster der 

Augustinereremiten in Wittenberg wird nun sein Wohnhaus. Für ihn, seine 

Familie und auch Studenten. Der von  Papst und Kaiser geächtete bleibt also 

vor Ort. Die Topographie verändert sich nicht. Und auch die geistliche, 

„katholische“, Herkunft bleibt in der Mitte reformatorischer 

Gestaltungsprozesse in Glaube und Kirche… 

Die Tübinger Kirchenhistorikerin Daniela Blum legt mit ihrem Buch „Der 

katholische Luther“ eine interessante interkonfessionelle Spurensuche vor, die 

Persönlichkeiten und deren christliche Horizonte vorstellt, in deren geistlichen 

Voraussetzungen sich das Reformationsgeschehen um Martin Luther 

wesentlich (mit)ereignet. 
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